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Derzeit finanziert der Kanton verschiedene Präventionskampagnen - teils in Eigenregie, teils in der 
Vergabe von Aufträgen an Dritte. Darunter fallen Programme zur gesunden Ernährung und mehr 
Bewegung, zur Sucht- oder zur AIDS-Prävention. Die Abgrenzung zwischen Information und 
Aufklärung sowie dem Versuch staatlicher Erziehungsmassnahmen sind dabei fliessend. Dennoch 
fordert die Basler FDP eine klarere Fokussierung der kantonalen Prävention. 

Zum Einen soll auch auf dem Gebiet der Prävention ein vernünftiger betriebwirtschaftlicher 
Rahmen eingehalten werden. Nicht jede zusätzliche Massnahme ist wünschenswert. Zum anderen 
soll der Kanton, wo immer möglich, die Prävention an Dritte auslagern. Private Organisationen 
sind oft näher an spezifischen Zielgruppen und erbringen konkrete Leistungen zumeist günstiger 
als der Kanton. 

Ferner verlangt die Basler FDP im Sinne einer Gesamtsicht eine verbesserte Transparenz über die 
eingesetzten Mittel und die damit konkret angestrebten Ziele. Auch soll eine Prioritätenliste den 
möglichst effizienten Einsatz der öffentlichen Gelder sicherstellen. 

Die Unterzeichnenden bitten den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

- welche Mittel des Kantons derzeit im Bereich der Prävention an kantonseigene, welche als 
Subventionen an private Organisationen fliessen 

- welche Ziele damit verfolgt und wie diese Ziele - auch finanziell - gemessen werden 

- welche Präventionskampagnen der Regierungsrat warum als prioritär erachtet und 

- wie vermehrt private Organisationen mit Präventionskampagnen betraut werden können, 
welche Mittel dadurch eingespart und gleichzeitig die Wirkungen erhöht werden können, da 
private Organisationen oft näher an spezifischen Zielgruppen agieren. 
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